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Eltern und Kinder  genossen  bei herrlichem Sommerwetter 
Die Saisoneröffnung der Jugendabteilung mit vielen 
sportlichen Herausforderungen 
 





Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde der SG Modau, 
 
wir hoffen, dass Ihr den tollen Sommer 2013 genießen konntet und 
dass er noch etwas weitergeht. Zumindest bis nach der Kerb im 
Oktober dürfte das schöne Wetter noch fortdauern. Die Kerb ist, wie 
jeder weiß, ein zentrales Ereignis im Jahreskalender der SG – und von 
ihrem guten Gelingen hängt nicht wenig ab. Da ist jede Unterstützung 
auch von oben willkommen. 
 
In sportlicher Hinsicht wird auch danach der Sommer bleiben – 
zumindest tut die SG alles ihr Mögliche dafür. Die Trainings- und 
Spielbedingungen sind inzwischen so, dass uns der Winter nicht sehr 
wehtun kann. Unsere 1. Mannschaft hat einen wirklich guten Einstieg in 
ihre zweite KOL-Saison gefunden. Wir sind sehr froh, dass nach sieben 
Spielen bereits 14 Punkte eingefahren sind – das gibt Sicherheit. Nach 
einer gut verlaufenen Saisonvorbereitung waren zwar nicht gleich alle 
Mann an Bord, aber das hat die Mannschaft weggesteckt. Nach fünf 
Spielen haben überraschend Andreas und Michael Henschke den 
Verein gewechselt. Dafür dürfen wir mit Michel Herper ein bekanntes 
Gesicht wieder in unseren Reihen begrüßen. Er trägt wieder die Farben 
der SG und verstärkt die Truppe unserer Jungspieler im Herrenbereich. 
 
Mit Ludwig Brenner haben wir den Trainer gewonnen, den wir uns 
wünschten. Wir hatten wenig Zeit bei der Trainersuche und etwas 
Glück, dass alles so gut passte. Ludwig Brenner, der bis dahin die SG 
noch kaum kannte, war aber sofort überzeugt von dem, was er in 
Modau vorfand und machte sich mit Freude an die Arbeit. An dieser 
Stelle besonderer Dank an Alex Ross und Daniel Ertel, unsere 
Nahtstelle zwischen Aktiven und Vorstand. Tobias Fettel hat als neuer 
Spielertrainer der 1b die schwierige Aufgabe, dieses Team zu 
stabilisieren. Seine Arbeit wird vor allem sein, eine stabile Grundlage 
für die nächste Saison zu schaffen, wenn verstärkt Junioren aus der A-
Jugend ins Aktivenalter kommen. 
 
Unsere Jugendabteilung hatte mit der Saisonplanung alle Hände voll 
zu tun. Inzwischen sind aber alle wesentlichen Fragen beantwortet und 
die SG mit 11 Mannschaften im Spielbetrieb. Das Jugendturnier ist 
mangels Anmeldungen leider ausgefallen – das entspricht aber einer 
allgemeinen Entwicklung, auf die wir kaum Einfluss haben. Wir 
mussten also mehr unter uns bleiben und es gab dafür im August ein 





mussten also mehr unter uns bleiben und es gab dafür im August ein 
Saisoneröffnungsfest für die Jugend, das alle Wünsche zufrieden 
stellte und mehr als nur Ersatz für das entgangene Turnier war. 
 
Ein Wort noch zur Jahreshauptversammlung am 23. August. Im 
Gegensatz zur JHV 2012 fand diese in einer entspannten und 
konstruktiven Atmosphäre statt. Nun gut, es standen keine 
Vorstandswahlen an, weswegen leider auch die Beteiligung etwas 
geringer blieb. Trotzdem tat jedenfalls die lockere, angenehme 
Stimmung wohl. Und Angelika hatte genügend Zeit für ihren sehr 
ausführlichen und anschaulichen Rechnerbericht, der auch von allen 
aufmerksam und mit Interesse verfolgt wurde. Gerade über den 
Kernbereich der Finanzen wird oft mehr geredet als davon wirklich 
verstanden wird, denn diese Materie ist komplex und oft trocken. An 
diesem Abend war das aber anders und man merkte, welche 
Sisyphusarbeit unsere Rechnerin in einem Amtsjahr für die SG erledigt 
hat. 
 
Wir könnten noch viel berichten, denn der Verein liefert immer Stoff in 
Überfülle. Deshalb fassen wir uns jetzt kurz und verweisen auf die 
anderen Berichte in diesem Heft. Am allerbesten informiert man sich 
sowieso immer vor Ort: im Sportheim oder am Spielfeldrand. In diesem 
Sinne 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Kurt Barth    Klaus Wettstein    
 

Kerb in Modau 
 
Freitag: 11. Oktober  -  
Samstag. 12. Oktober – in und um die Modauhalle 
Sonntag: 13. Oktober – Heimspiel unserer Aktiven       
um 15.00 Uhr gegen Germania Eberstadt und 
fröhlichen Treiben im Sportheim  
Montag: 14. Oktober – Frühschoppen ab 11.00 h 
mit den gewohnten reichhaltigen Angebot an 
Speisen 





Spielplan Kreisoberliga DA/GG Saison 2013/14 

 

Hinrunde 

 

Do.  08.08. SG Modau TSV Wolfskehlen 3 : 2 

So  11.08. SG Modau Olympia Biebesheim 2 : 0 

Mi.  14.08. SKG Bickenbach SG Modau 2 : 3 

So. 18.08. SKV Mörfelden SG Modau 0 : 0 

So.  25.08. FC Alsbach II SG Modau 1 : 1 

Do. 29.08. SG Modau SKV Büttelborn 0 : 2 

So. 01.09. SG Modau SG Dornheim 2 : 1 

So.  09.09. SV Nauheim SG Modau 1 : 3 

So. 15.09.                   spielfrei 

So.  22.09. Schneppenhausen SG Modau 15:00 h 

So.  29.09. SG Modau VfB Ginsheim II 15:00 h 

Do. 03.10. SG Arheilgen SG Modau 15:00 h 

So. 06.10. SG Modau SV Weiterstadt 15:00 h 

So. 13.10. SG Modau Germania Eberstadt 15:00 h 

So. 20.10. SG Modau Spvgg Seeh.-Jugenh. 15:00 h 

So. 27.10. VfR Groß-Gerau SG Modau 15:00 h 

So. 03.11. SG Modau Opel Rüsselsheim 14:30 h 

So. 10.11. SG Modau SKG Bickenbach 14:30 h 

 

Rückrunde 

 

So. 17.11. SG Modau SKV Mörfelden 14:45 h 

So. 24.11. SKB Büttelborn SG Modau 14:45 h 

So. 01.12. SG Modau FC Alsbach II 14:00 h 

So. 08.12. TSV Wolfskehlen SG Modau 14:00 h 







Kreisliga C Darmstadt Saison 2013/14 

 

Hinrunde 

 

So.  11.08. SG Modau II SV Erzhausen II 2 : 2 

Di. 13.08. SG Modau II DJK/SSG Da II 1 : 1 

Di. 20.08. SKV Hähnlein II SG Modau II 3 : 0 

So. 25.08, SV Hahn II SG Modau II 6 : 3 

So.  01.09. SG Modau II Croatia Griesheim II 2 : 0 

So. 08.09. SKG Nd.-Beerbach SG Modau II 2 : 6 

So. 15.09. SG Modau II SV St.-Stephan 15:00 h 

So. 22.09. Schneppenhsn. II SG Modau II 13:00 h 

So. 29.09. SG Modau II SV Traisa II 13:00 h 

Do.  03.10. TSG 46 Da II SG Modau II 13:00 h 

So. 06.10. SG Modau II Germ. Eberstadt II 13:00 h 

So. 13.10. SG Modau II Spvgg.Seeh.-Jugenh II 13:00 h 

So. 20.10.                 spielfrei 

So.  27.10. TuS Griesheim SG Modau II 15:00 h 

So 01.11. SG Modau II TGB Darmstadt 12:30l h 

 

Rückrunde 

 

So. 10.11. SV Erzhausen II SG Modau II 12:30 h 

So. 17.11. SG Modau II SKV Hähnlein 13:00 h 

So. 24.11. DJK/SSG Da II SG Modau II 13:00 h 

So. 01.12. SG Modau II SV Hahn II 12:00 h 

 



Liebe Mitglieder, Gönner und Freunde 
der SG Modau 
 
Mein Name ist Ludwig Brenner und ich bin seit 
01.07.2013 verantwortlicher Trainer der 
Kreisoberliga-Mannschaft der SG Modau. 
Die meisten von Ihnen werden mich bei 
unseren Spielen schon gesehen oder 
gesprochen haben. Trotzdem möchte ich die 
Möglichkeit nutzen, mich Ihnen in dieser 
Ausgabe der Vereinszeitung vorzustellen. 
 

Ich bin 53 Jahre alt, verheiratet und wohne in Erbach. Als 
Sportpädagoge bin ich Geschäftsführer eines Sport- und Therapie-
Studios in Neckargemünd. Geboren und aufgewachsen bin ich in 
Bürstadt. Beim dortigen VfR habe ich meine fußballerische Laufbahn 
begonnen, alle Jugendmannschaften durchlaufen und war für den VfR 
in der Oberliga Hessen und der 2. Liga am Ball. Nach diversen 
Engagements bei anderen Oberligisten in Hessen und Baden-
Württemberg habe ich 1990 die Trainerlaufbahn eingeschlagen und bin 
seither ununterbrochen als Trainer bzw. zu Beginn als Spielertrainer in 
Kreisoberliga, Gruppenliga und Verbandsliga in Hessen und Baden-
Württemberg beschäftigt. Seit 1995 besitze ich die DFB A-Trainer 
Lizenz. 
 
Meine Verpflichtung bei der SG Modau war sehr kurzfristig, so dass ich 
mir erst während der Vorbereitung ein Bild meiner Mannschaft machen 
konnte. Die Kreisoberliga DA/GG habe ich jetzt erst in den 
zurückliegenden  Spieltagen kennen gelernt. 
 
Die vor der Runde getroffene Zielsetzung, sich im zweiten Jahr in der 
Klasse zu etablieren und wieder eine gute Rolle im vorderen Bereich der 
Tabelle zu spielen, halte ich aufgrund der Erkenntnisse für realistisch. 
Die momentane Situation stellt sich besser dar als erwartet, da in Folge 
der vielen Urlauber in der Vorbereitung und den ersten Pflichtspielen 
eine eingespielte Formation nicht realisierbar war. Auch muss die 
physische Grundlage noch verbessert werden. Das sind die 
naheliegenden Aufgaben. 
 
Für die Zukunft gilt es die Einzelspieler, die Mannschaftsteile und 
natürlich die gesamte Mannschaft weiter zu entwickeln. Der Mannschaft 





eine Philosophie zu geben und sie mit einer taktischen Variabilität 
auszustatten. 
 
Damit sollte die SG Modau eine feste Größe in der Kreisoberliga werden. 
Welche Möglichkeiten sich dann darüber hinaus ergeben, wird die 
Zukunft der nächsten Jahre zeigen. 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei den Spielen der SG Modau. 
 
Ludwig Brenner 

 
 
Der Spielertrainer der II. Mannschaft stellt sich vor: 
 
Tobias Fettel, geb. 18.12.1980 
Wohnort: Bürstadt 
Familienstand: Verheiratet mit Andrea 
Beruf : stellvertretender Abteilungsleiter bei 
Metro 
Position : Spielertrainer SG Modau II 
Ziele : Weiterentwicklung der Mannschaft 
  
Meine ganze Jugendzeit verbrachte ich beim 
VFR Bürstadt, nach der A-Jugend wechselte 
ich zur SG Riedrode. Dort wurde ich auch 
gleich Stammspieler in der ersten Mannschaft und parallel dazu fing ich 
mit 18 Jahren an die Jugend zu trainieren. Das machte ich über 7 Jahre 
in denen ich auch zum Kapitän der ersten Mannschaft wurde. Mit 26 
Jahren wurde ich zum ersten Mal Spielertrainer beim FV Biblis, den ich 
auf einem Abstiegsplatz übernahm und zum Klassenerhalt führte. 
Danach zog es mich als Spieler zum VFR Fehlheim, in dieser Zeit 
trainierte ich parallel die Jugend des VFR Bürstadt. Nach einem Wechsel 
in den Odenwald  für die Dauer von zwei Jahren als Spielertrainer des 
SV Winterkasten und dem SSV Reichenbach kehrte ich zum VFR 
Fehlheim zurück. Dort agierte ich für weitere zwei Jahre Spielertrainer 
der zweiten Mannschaft. Nach einer einjährigen Auszeit bin ich seit 
Beginn dieser Saison bei der SG Modau II als Spielertrainer engagiert. 
Zur SG Modau kam ich über Ludwig Brenner der in Riedrode und 
Fehlheim mein Trainer war. In Fehleim waren wir auch als gemeinsames 
Trainergespann aktiv. 
  
Tobias Fettel 



Getränkevertrieb

Dieter Kehr
Arheilger Weg 8

64380 Roßdorf

Telefon 0 61 54 / 59 84

Fax 63 04 71

Heimdienst und Festbedarf

Wir liefern Getränke in großer Auswahl.
Kühlwagen, Garnituren, Gartenmöbel,
Stehbiertische, Zapfgeräte, Gläser u.v.m.

Bäckerei
Heinrich Roßmann
Odenwaldstr. 210

Ober-Modau
Tel. 0 61 54 /  404

DIE S   NNENBLUME
Blumen, Florisik & Dekoration

CAROLA KEHR

Im Wiesengrund 6 . 64372 Ober-Ramstadt/Ober-Modau
Telefon 0 61 67 / 91 36 90



Die neuen Spieler der I. und II. Mannschaft 
 
Waldemar Burbach 
Geb. 06.05.1989 in Grusino (Russland) 
183, 85 kg 
Sachbearbeiter 
Hobby: Fußball 
Was ich mag: Erfolg 
Was ich nicht mag: Niederlagen 
Position: Defensives Mittelfeld 
Sportlicher Werdegang: FCA Darmstadt, 
FC 07 Bensheim 
Sportliches Vorbild: Zidane 
 

 
 Alexander Braun 
 Geb. 03.01.1992 in Gelnhausen 
 Größe/Gewicht 176/ 72 kg 
 Beruf: Student 
 Position: Mittelfeld 
 Mittelfeld 
 Sportlicher Werdegang: FSV Geislitz 
 Sportlichers Vorbild: Ryan Giggs 
 
 
 
 

 
 

Tobias Helfmann 

Geb.13.01.1982 in Darmstadt 

Beruf: Controller 

Hobby: Ski Fahren 

Im Verein seit 2013 – vorher auch schon 

einmal 

Saisonziel: Vorderen Tabellendrittel 

Position Abwher/Mittelfeld 

Sportlicher Werdegang: SKG Roßdorf, RW 

Darmstadt, SG Modau, FC Ober-Ramstadt, 

FCA Darmstadt 





 

Michel Herper 

Geb. 12.11.1993 in Darmstadt 

Student 

Hobby: Fußball, Freunde 

Was ich gut finde: Siege 

Was ich nicht gut finde: Niederlagen 

Im Verein seit 2007 

Saisonziel: Aufstieg 

Position: Mittelfeld 

Sportlicher Werdegang: TSV Nd.-Ramstadt, 

SG Modau, Viktoria Griesheim 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Patrick Saur 

Geb. 11.02. 1989 in Darmstadt 

Beruf: Caterer 

Hobba:Schwimmen 

Saisonziel: Oberes Mittelfeld 

Position: Offensives Mittelfeld 

Sportlicher Werdegang: Torschützenkönig 

A-Klasse / SV Erhausen 

Sportliches Vorbild: Marco Reus 





Flamur Bedzeti 

Geb. 15.07.1994 in Darmstadt 

Hobby: Fußball, zocken 

Was ich gut finde: 

Sportheim/Jugendförderung 

Im Verein seit 2001 

Saisonziel:Meister 

Position:Linksverteidiger 

Sportlicher Werdegang: SG-Modau seit der 

F-Jugend 

Sportliches Vorbild: A. Cole, Alaba 

 

Robin Bohl 

Geb. 24.02.1995 in Darmstadt 

Schule:Fachabitur  

Hobbys: Fußball 

Was finde ich gut: Fußball 

Was finde ich nicht gut: Rumgemecker 

Im Verein seit: 2001 

Saisonziel: Mitnehmen was geht 

Position: Sturm 

Sportlicher Werdegang: SG Modau seit der 

F-Jugend 

 
 

 

Matthias Hippler 

26.10.1979 

Düsseldorf 

Inhouse Consultant/ IT-Trainer 

Gewinnen/Verlieren 

Feb. 2013 

Saisonziel: oben dabei sein, mit Spaß am 

Sport 

Verteidiger 

Sportlicher Werdegang: RW Lintorf, BSV 

Schüren, TuS Breitscheid 





Demian Mayer 

geb. 28.06.1994 in Darmstadt 

Schüler  

Hobbys: Fußball, Musik 

Saisonziel: In jedem Spiel alles für die 

Mannschaft geben und das Beste rausholen, 

dann bin ich mit mir zufrieden 

Position: Variabel, hab alles schon gespielt 

(außer TW), momentan aber eher in der 

Offensive zuhause 

Sportlicher Werdegang: SG Modau seit den 

Bambinis 

Sportliche Vorbilder: Ich bin ja ein riesen Ronaldinho-Fan ;) 

 

 

Cihan Sevim 

Geb. 13.11.1992 in Darmstadt 

Bankkaufmann 

Was trinken gehen 

Sieg/Niederlagen 

Winter 2012/2013 

Aufstieg 

Linkes Mittelfeld 

FC Ober-Ramstadt, SV Rohrbach 

Gatuso 

 
 

 
 
Tim Wüst 

Geb. 26.04.1995 

Schüler 

Bei der SG Modau 

Seit 2001





Bericht Jugend 
 
Rückblick auf die Saison 2012/13 
 
In der letzten Saison war die SG Modau im Jugendbereich mit insgesamt 
9 Mannschaften am Start und zählte damit zu den größeren Vereinen im 
Kreis Darmstadt. 
 
Die A-Junioren, die überwiegend mit dem jüngeren Jahrgang bzw. mit 
aushelfenden B-Junioren besetzt waren, belegten in der Kreisliga einen 
Mittelfeld-Platz. Wie in vielen anderen Vereinen kam es in der 
Winterpause zu einem dramatischen Spielerschwund, sodass die 
Jugendabteilung froh war, dass die Mannschaft sich am Ende noch über 
die Ziellinie retten konnte, während insgesamt 4 andere A-Junioren-
Teams aus der Kreisliga zurück gezogen wurden. 
 
Außergewöhnlich war die Situation bei den B-Junioren, bei welchen wir 
gleich 2 Mannschaften in der Kreisklasse melden konnten. Auch hier gab 
es (sowohl im Trainer- als auch Spielerbereich) einige Engpässe zu 
überbrücken, aber letztendlich war es sehr erfreulich, dass die B2-
Junioren als Tabellendritter der Kreisklasse den Aufstieg in die Kreisliga 
erringen konnten. Herzlichen Glückwunsch noch einmal an dieser Stelle! 
Die C-Junioren waren von extrem vielen zumeist verletzungsbedingten 
Ausfällen betroffen und verpassten leider dadurch den Klassenerhalt in 
der Kreisliga. Trotz der schwierigen Situation spielte das Team 
unglaublich fair und belegte am Ende der Saison mit gerade einmal 5 
gelben Karten in allen Pflichtspielen den ersten Platz in der Fairness-
Tabelle ihrer Klasse. Auch hierzu herzlichen Glückwunsch! 
 
Die überwiegend mit Spielern des jüngeren Jahrgangs besetzten D-
Junioren spielten in der Kreisklasse eine gute Saison und wurden erst 
am vorletzten Spieltag von der TG 75 Bessungen vom ersten 
Tabellenplatz verdrängt. Unsere beiden E-Junioren-Teams traten 
jeweils in der Gruppe 2 der Kreisklasse an. Sie befinden sich somit beide 
im qualitativen Mittelfeld im Vergleich mit den E-Junioren-Mannschaften 
anderer Vereine. 
 
Von einer erfreulichen Entwicklung gibt es bei unseren F- und G-
Junioren zu berichten. Unsere F-Junioren wurden nach den Herbstferien 
in die höchste Gruppe des Kreises eingestuft, wo sie gegen namhafte 
Gegner antreten durften, und unsere Jüngsten hatten auch viel Spaß am 





Fußball und konnten bereits das eine oder andere Törchen erzielen. 
Neben den sportlichen Aktivitäten trafen sich alle Jugendmannschaften 
am 13.04.2013 auf dem Sportplatz, um mit dem gesamten Verein das 
Frühlingsfest zu feiern. 

 

  



2 6

Wir führen aus:

. Ein-u. Mehrfamilienhäuser

. Umbau-Arbeiten

. Außen-Anlagen

. Pflasterarbeiten

. Aushub mit Kompaktlader und

  Bagger auf engstem Raum

. Bauleitung

Am Mühlberg 99
64372 Ober-Ramstadt/Nd.-Modau
Telefon 06154 – 59 35

Herbert und                        Michael Ittmann
                                            Maurermeister



Ausblick auf die Saison 2013/14 

 
In der neuen Saison haben wir momentan 10 Mannschaften mit ca. 120-
130 Jugendlichen gemeldet (1x A-Junioren, 2x B-Junioren, C-Junioren 
(Jugendspielgemeinschaft mit dem TSV Nieder-Ramstadt), 2x D-
Junioren, 3x E-Junioren, 1x F-Junioren). Allerdings zeichnet es sich ab, 
dass es aus verschiedenen Gründen vermutlich nicht möglich sein wird, 
die zwei B-Junioren-Mannschaften bis zum Ende der Saison „am Leben“ 
zu erhalten, so dass sie möglicherweise zu einer Mannschaft 
zusammengefasst werden müssen. Auf der anderen Seite sind bei 
unseren Jüngsten mittlerweile so viele Kinder im Training, dass die 
Jugendleitung über die Nachmeldung von F2-Junioren nach den 
Herbstferien nachdenkt. 
 
Das Saisoneröffnungsfest der Jugend am 17. August war aus Sicht der 
Jugendleitung ein voller Erfolg und soll im nächsten Jahr auf jeden Fall 
wiederholt werden. Neben der Vorstellung der neuen Mannschaften in 
kleinen internen Spielen stand auch ein buntes Rahmenprogramm mit 
Ballgeschwindigkeitsanlage, Torwand, Dribbling-Parcours und 
Hochhalte-Wettbewerb für alle Kicker bereit. Geehrt wurde an diesem 
Tag auch das „Team of the Year“ der vergangenen Saison (B2-
Junioren). Der Fairness-Preis ging an die C-Junioren. 
 
An dieser Stelle möchten wir auch noch einmal alle Spieler, 
insbesondere auch die Gastspieler aus Nieder-Ramstadt, Rohrbach und 
Malchen, die jetzt neu in den Teams der SG Modau sind, ganz herzlich 
in unserem Verein willkommen heißen. Genießt unsere Sportanlage, 
unsere Funktionsräume und unser Vereinsheim! 
Die neue Saison ist jetzt frisch gestartet und einige erfreuliche Resultate 
konnten bereits verbucht werden. Die Jugendleitung freut sich auf die 
Arbeit mit dem Trainerstab und auf die kommende Saison. 
 
Eure Jugendleitung Holger Herzog und Dirk Scheuvens 
 
 



Unser Sportheim - Der Treffpunkt für Jung & Alt

Der Verein in Ihrer Nähe
bietet Fußball für Groß und Klein!
Damengymnastik
Ski-, Jugend- und Freizeitfahrten

Öffnungszeiten Sportheim:
Di., Do.,         19.00 - 24.00 h
Sa.  -Sky-       15.00 - 20.00 h
So.                10.00 - 24.00 h
Familienfeiern und andere private
Festlichkeiten für jeden  
-auch außerhalb der
Öffnungszeiten nach Absprache -



 
 



JAYME GMBH
VERSICHERUNGEN . FINANZIERUNGEN . IMMOBILIEN

AKTIEN- UND INVESTMENTFONDS

Heidelberger Str. 46 . 64342 Seeheim-Jugenheim
Tel.: 0 62 57 - 50 56 0 . Fax 0 62 57 / 50 56 20

e-Mail: jayme@jaymegmbh.de



B1-Junioren 
 
Die Saison nach dem Aufstieg in die Kreisliga hat nach einer kurzen 
Vorbereitung mit einer neu zusammengestellten Mannschaft nicht 
optimal begonnen. Nach einer Niederlage im ersten Punktspiel sowie 
einer deutlichen Niederlage im Pokalspiel konnte man sehen, dass 
es noch einige Zeit brauchen wird, bis die Jungs sich als Mannschaft auf 
dem Platz gefunden haben. Denn es sind einige 
Abstimmungsprobleme  in allen Mannschaftsteilen zu erkennen, was 
aber normal ist. Entscheidend wird sein, wie schnell sich die Jungs an 
das Tempo in der Kreisliga gewöhnen werden, um sich in dieser Klasse 
zu behaupten. Ich sehe dies trotz einiger Defizite im technisch/taktischen 
Bereich sehr positiv. Wichtig ist, dass die Jugendlichen mit der richtigen 
Einstellung ins Training kommen und gewillt sind, alles zu geben, um 
sich in allen Bereichen weiter zu entwickeln. 
Ich wünsche der Mannschaft viel Erfolg in der Kreisliga! 
 H. Puntheller 
 
 

C–Jugend 
 
So, es ist wieder soweit und unsere Vereinsnachrichten sind fällig! Der 
letzte Bericht endete mit der Bitte, die gesenkten Trainerköpfe durch ein 
Bier am Tresen wieder etwas auf zurichten. 
Vielmehr stand jedoch der Wunsch und die Hoffnung wir könnten "den 
Bock noch umstoßen". 
Vorab........ wir konnten es nicht mehr. 
 
Die Ausfälle waren einfach zu tiefgreifend - zu anhaltend! Hinzu kam, 
dass für unsere Situation der lange Winter ein nicht korrigierbares 
Desaster darstellte. Wir waren jetzt nur noch im Mittwoch - Samstag - 
Turnus. Die wenigen verbliebenen Spieler hatten kaum noch Zeit zur 
Regeneration und die gesamte Rückrunde war auf  drei Monate 
komprimiert. 
 
Erst zu den letzten vier Spielen konnten wir auf den kompletten Kader 
zurückgreifen - 14!! Jungs. Von diesen vier Spielen wurde dann prompt 
nur noch eines verloren! 
 
Aber es reichte einfach nicht mehr! 
 



Fenster, Türen, Treppen, Geländer, Wintergärten, Überdachungen
Verarbeitung von Aluminium, Stahl und Edelstahl

Individueller Stahlhallenbau

Großer Eignungsnachweis für Schweißarbeiten nach DIN 18800
mit Erweiterung auf nicht rostende Stähle

J. Pleyer § Röhrstraße 14 § 64372 Ober-Ramstadt

Telefon 06154 / 2536 § Fax 51493

A
G

R

E
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L
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T

Odenwaldstr. 56
64372 Ober-Ramstadt
Fon/Fax 06154 / 51399
Karin Böttcher

DPD-Shop / Backwaren / Cafe-ToGo / Trendartikel
Schule / Büro / Tabak / Geschenke / Lotto

Öffnungszeiten:
Mo        
Di - Fr  
Sa       

sl  na ur rh  Le o
tm  t. o..

6.30 - 12.30 h  
6.30 - 12.30 h / 14.30 - 18.00 h
6.30 - 13.00 h



Schade ist diese Tatsache besonders für die Jungs, die einen derart 
tollen Charakter zeigten und einfach mehr verdient gehabt hätten. Alle 
kamen ständig zum Training, murrten nicht, nahmen die Situation wie sie 
ist und bauten sich immer wieder gegenseitig auf. Auch während der 
Spiele traten die Jungs immer sportlich dem Gegner entgegen - hier gibt 
es sicher andere Beispiele!  
 
Die verdiente Belohnung ist der 1. Platz in der Fairnesstabelle - 5 gelbe 
Karten bei 32 Spielen - und die damit verbundene Ehrung und 
Würdigung durch den Verein. Deshalb möchte ich mich hier an dieser 
Stelle - auch im Namen der Jugendleitung - bei Euch -Jungs- für das 
tolle und vorbildliche Auftreten bedanken und es tut uns wirklich leid, 
dass wir keine "zündende Idee" mehr hatten, wie wir hätten die Situation 
noch verbessern können. 
 
So, nun genug des Rückblicks und der traurigen Tatsachen. 
 
Nach vier Jahren trennen sich jetzt die Wege der  `98er und der `99er. 
Acht der Jungs wechseln  hoch in unsere B - Jugend. Vier Spieler bleiben 
ein weiteres Jahr in der C - Jugend und zwei verlassen den Verein. An 
dieser Stelle wünschen wir Allen ein gutes sportlichen Weiterkommen 
und ............. bleibt vom Charakter wie Ihr seit....!!!!! 
 
Was machen die Trainer? 
 
Der Thomas Schmidle scheidet aus beruflichen Gründen aus. An dieser 
Stelle noch einmal Danke für die Unterstützung. Es war wichtig, dass Du 
wenigstens  an den Samstagen dabei sein konntest - trotz der 
Terminenge. Ich selbst bleibe dem Trainerstab erhalten und übernehme 
die neue C - Jugend. 
 
Diese wird als Spielgemeinschaft mit Nieder-Ramstadt in die Saison 
gehen. Dies ist eine neue spannende Herausforderung und ich bin selbst 
gespannt, wie es gelingt, im Grunde drei Gruppen zusammen zu führen. 
Dies wären die 2000er aus Nieder-Ramstadt, die 2000er aus Modau und 
die verbliebenen `99er aus Modau. 
 
Der Anfang liest sich gut: 1) Freundschaftsspiel ( SVS 3 )                    11:1 
                                           2) Punktspiel ( Germ. Eberstadt 1 )               5:2 
                                           3) Punktspiel ( Rohrbach )                             4:1 
 





Nun, zum Abschluss möchte ich noch einmal die Spieler der letzten 
Saison aufzählen:  David Arras – Mika Bergholz – Lukas Blachurzik – 
Gabriel Brockhaus -  Luca Brücher – Jonas Fey – Jonathan Fuchs – 
Arne Hegel – Armin Huskic – Simon Krieger – Niklas Ott – Robin 
Weber – Moritz Wenzel – Vinzenz Gütlich – Marc Riemann. 
 
So, nun genug geschrieben ..... schließlich muss das ja auch alles 
gelesen werden. 
Allen Mannschaften viel Erfolg!! 
 

Günter Schwarz                      Thomas Schmidle  
 
 
 
 
 
 

D1-Junioren 
 
Nach einer durchwachsenen Qualifikation im Herbst 2012, in der die D-
Junioren nur den 7. Platz in ihrer Gruppe belegen konnten, steigerte sich 
die Mannschaft im Laufe der letzten Saison kontinuierlich. In Gruppe 3 
der Kreisklasse konnte sich die SG von Anbeginn an oben festsetzen, 
lediglich die TG 75 Besungen war in der Lage mit uns mitzuhalten. Das 
Hinspiel endete daher auch 1:1. So kam es am 16. Spieltag zum großen 
Showdown mit der TG 75 Bessungen. Nach gutem Start ging dieses 
Spiel leider mit 3:1 verloren, es blieb die Hoffnung auf einen Ausrutscher 
der TG an den beiden letzten Spieltagen. Am vorletzten Spieltag konnten 
wir mit einem 6:1-Heimsieg gegen die DJK/SSG Darmstadt noch einmal 
unsere Chance wahren und uns wieder an die Tabellenspitze setzen, 
während es für die Bessunger nur zu einem 0:0 bei der SG Arheilgen 
reichte. Die am letzten Tag spielfreie SG Modau blickte daher gespannt 
nach Bessungen, denen allerdings ein 8:0-Heimsieg gegen den 
Tabellenletzten TUS Griesheim zum Gruppensieg gelang. Mit 37 
Punkten aus 16 Spielen und einer positiven Tordifferenz von 33 Treffern 
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belegten wir am Ende einen tollen zweiten Platz. Die TG 75 Bessungen 
lag am Ende verdient mit 3 Punkten mehr auf dem Konto vorn. 
 
Unseren Abschluss begingen wir dieses Jahr beim Adventure Golf an 
der Kartbahn Groß-Zimmern. Hier galt es noch einmal Ballgefühl zu 
beweisen und bei Bratwurst, Pommes und Cola eine tolle Saison zu 
feiern. 
 
Für die D-Junioren spielten in der Saison 2012/13: 
Thomas Possél, Jacob Carnap, Nils Schuchmann, Lars Schlesinger, 
Morris Aufleger, Nick Martin, Janik Schmidle, Simon Gerhard, Selim 
Karaca, Juan Schwentke, Lucius Mayer, Jannis Tolksdorf, Marcel 
Ackermann, Ahmet Kiziltoprak, Terry Großklos 
 
Wir bedanken uns bei Morris, Janik und Simon, die uns aufgrund ihres 
„Alters“ Richtung C-Jugend verlassen mussten. Wir bedanken uns bei 
Nick, der wohl leider seine Fußball-Karriere beenden wird. Wir bedanken 
uns bei Ahmet und Terry, die uns irgendwann einfach abhanden 
kamen… 
 
Für die Saison 2013/14 freuen wir uns auf den Heimkehrer Benny Baur. 
Zusätzliche Verstärkung erhalten wir von Linus Otto, der als 
Dauergastspieler des SV Rohrbach jetzt das Trikot der SG Modau trägt. 
Herzlich willkommen, ihr Zwei! 
 
Gleich im ersten Spiel der neuen Qualifikationsrunde konnte die SG 
einen 15:0-Sieg bei der TG 75 Bessungen II erzielen. Beide Neuzugänge 
fügten sich hier bereits harmonisch in das Team ein. Insgesamt machen 
die D1-Junioren momentan einen sehr homogenen Eindruck. 
 
Die nächsten Termine in der Qualifikation sind wie folgt: 
So 08.09. 10:00 Uhr Heimspiel gegen die SG Arheilgen 
Do 19.09. 18:00 Uhr Auswärts bei der SKG Roßdorf 
So 22.09. 10:00 Uhr Heimspiel gegen SV Erhausen II 
So 29.09. 10:00 Uhr Derby beim TSV Nieder-Ramstadt 
So 06.10. 10:00 Uhr Heimspiel gegen SKV Hähnlein 
 
 
 
 





Wanderausflug nach Grasellenbach vom 20.-21.07.2013 
 
Warum denn in die Ferne schweifen…….??? 
 
23 Frauen, 6 Männer mit Autos und leichtes Marschgepäck- mehr 
braucht es nicht, um eine sehr schöne Wanderung auf einem Teilstück 
des Nibelungensteigs von Lindenfels nach Grasellenbach zu 
unternehmen. 
 
Wir Wanderer und unser Gepäck wurden vorab von den freundlichen 
Ehemännern und ihren Autos nach Lindenfels gebracht. Von dort ging 
es zum Teil sehr steil, vielleicht auch deshalb „Nibelungensteig“ genannt, 
Richtung Weschnitztal. Das Wetter war ideal, sonnig, vielleicht etwas zu 
heiß, aber landschaftlich gesehen eine sehr schöne Wandertour mit 
tollen Ausblicken, gerade am höchsten Punkt des Nibelungensteigs, der 
„Walburgiskapelle“. 
Die Mühe des Aufstiegs wurde durch die idyllische kleine Kirche und 
deren Panoramablick wieder wettgemacht. Nach ca. 15 km kamen wir in 
Grasellenbach an. Viele von uns hätten nicht gedacht, dass es dort wie 
in einem richtigen Urlaubsgebiet sein kann. 
 
Das Hotel „Siegfriedbrunnen“ ist sehr komfortabel, mit vielen 
Annehmlichkeiten, wie z.B. einem Meerwasser-Swimmingpool, einer 
Liegewiese, großer Terrasse mit Verkauf von Kaffee und Kuchen, 
einfach alles, was man für einen relaxten Urlaub benötigt. Nach dem 
Bezug der Zimmer sind wir ins kalte Nass oder zur Entspannung auf die 
Liegewiese und haben den Nachmittag ganz erholsam genossen. Das 
Essen am Abend im Biergarten bei guten Gesprächen und netter 
Atmosphäre trug auch zu der guten Stimmung unserer Truppe bei. 
 
Am nächsten Morgen verbrachten wir noch einige Zeit mit schwimmen 
und erholen, bevor wir ein letztes Mal unsere Wanderschuhe anzogen, 
um das legendäre „Cafe Bauer“ zu besuchen. Es liegt sehr reizvoll mitten 
im Wald und ist ein Geheimtipp für alle Kuchen- und Eisesser. 
 
Fazit: Man muss wirklich nicht weit weg um ein richtig schönes 
Wochenende zu verbringen! Danke an Ellen und Hannelore, die uns ein 
so schönes Wanderwochenende ermöglicht haben. Sie planen die 
Wanderstrecke, laufen sie vorab mit ihren Männern und investieren 
somit viel Zeit und Mühe. 





Mein besonderer Dank geht auch an Jutta. Sie hat, wie immer, die 
Reservierung der Zimmer im Hotel übernommen, viele Anrufe 
getätigt und Mails versandt. 
 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug. 
 
Aber bevor es wieder soweit ist, sollte doch auch jeder, der Lust und Zeit 
hat, Mittwochs Abends um 20:00 Uhr in die Modauhalle kommen. Unser 
Fitnesstraining ist sehr abwechslungsreich und spricht wirklich jedes 
Alter an. Das Fitness-Team und unsere Trainerin Simone Heleine-
Bartonek freuen sich über jedes neue Gesicht.  
 

Hier noch ein Hinweis: Der nächste Frauenkleiderbasar findet am 

20. Oktober 2013 statt. 

 
Anette Buß 
 

 

 



 

2:1 – Zwischenresultat im SG-Vereinsspiel 
 
Vor einigen Tagen konnte ich meinen Verein kein bisschen leiden. Er 
hatte mich geärgert, oder ich hatte mich über ihn geärgert – ist ja 
eigentlich auch egal, wer wen zuerst geärgert hatte. Jedenfalls machte 
ich an einem lauen Sommerabend, der wie geschaffen schien für den 
Biergarten, einen weiten, ausreichend weiten Bogen ums SG-Heim. Ich 
lief stattdessen über die Wiesen oberhalb und fühlte mich zwischen 
Himmel und Gräsern und surrenden Insekten zufrieden. Die sinkende 
Sonne strahlte ein paar friedliche Wölkchen an, die sich zartrot 
verfärbten und in Auflösung begriffen waren. „So, genau so könnte sich 
meinetwegen die ganze SG auflösen“, dachte ich, „lautlos und in 
vollendeter Harmonie.“ Es gäbe keinen Fußballplatz mehr, kein 
Vereinsheim, keinen Verein, kein Vereinsleben, kein Gemecker, 
Gejammer, Gezicke, Geschwätz, Gezerre, Geziehe, Gestoße, 
Gestochere – es gäbe stattdessen Ruhe, nichts als Ruhe! Wunderbar! 
 
Dann drangen vom Sportgelände auf einmal laute Rufe herauf und kurz 
danach hörte ich einen schrillen Pfiff, der nur ein Schiedsrichterpfiff sein 
konnte. Was war der Grund für die Aufregung? Hatte es einen Vorfall 
gegeben? War ein Tor gefallen? Die Geräusche vom Sportgelände 
schwollen nicht ab und vermischten sich mit den Stimmen der 
abendlichen Vögel und dem Brummen eines hohen Flugzeugs, das den 
Himmel querte und einen dünnen Kondensstreifen hinter sich zog, der 
mehr und mehr ein kräftiges Orange annahm. Und in diesem 
sonderbaren, fast magischen Moment kam mir plötzlich der Gedanke, 
meinen Verein, das Leben und die Bewegungen darin wie ein 
Fußballspiel zu betrachten. Je länger ich diese komische Idee nicht 
abschütteln konnte, umso mehr fand ich Gefallen an ihr. „Was gibt es 
nicht alles im Vereinsleben, was in jedem Match auf dem Platz auch 
passiert“, überlegte ich. „Es gibt zum Beispiel in beiden Fällen Fouls: 
taktische, grobe, fahrlässige. Es gibt auf dem Platz wie im Verein lange 
Bälle: Steilvorlagen, die beim besten Willen keiner erlaufen kann. Es gibt 
unnötige oder sogar gefährliche Rückgaben. Es gibt Ballgeschiebe: quer 
und zurück und das Spiel kommt nicht voran. Es gibt aber auch das 
andere: flüssiges Kombinationsspiel, Kompaktheit, das Innehalten und 
Ordnen zum richtigen Augenblick – und dann die plötzliche 
Tempoaufnahme, die den Gegner überrascht, das Nachrücken und das 
Pressing. Es kommt sogar die Inspiration vor, die besondere Sekunde, 
die schöpferische Einzelleistung, der Traumpass, der Kunstschuss, der 



wie an der Schnur gezogene Ball genau ins Dreieck, der wie aus dem 
Nichts die Partie entscheidet. Und den Zufall gibt es auch – wenn es ihn 
gibt (die Meinungen darüber gehen auseinander).  
 
Ein Fußballspiel dauert 90 Minuten und der Spielverlauf schreibt seine 
Dramaturgie und Geschichte. Ein Fußballverein dauert länger, wenn 
man so sagen will, vielleicht 90 Jahre. Diese 90 Jahre schreiben auch 
ihre Geschichte, die Vereinsgeschichte, den Spielverlauf des Vereins, 
sozusagen. Setzen wir der Einfachheit halber auf der Zeitgeraden einmal  
Minuten mit Jahren gleich: Eine Minute (eines Fußballspiels) entspricht 
also einem Jahr (im Leben eines Fußballvereins) und spielen wir das 
SG-Vereinsspiel. (Der Gegner in diesem Spiel sei fiktiv und das reale 
Ergebnis bedeute uns nicht alles, denn vor allem wollen wir uns als 
wirkliche Mannschaft präsentieren und unser Spiel verbessern. Das 
Spiel ist und bleibt im Grunde unser Hobby, auch wenn es sehr ernst 
nehmen und es darum oft mit harter Arbeit verbunden ist – keinesfalls 
wollen wir aber über die Arbeit den Spaß verlieren und dann den Verein 
wechseln oder den Vereinssport an den Nagel hängen.) 
 
Also: Wir alle befinden uns auf einem Spielfeld, das weder Natur- noch 
Kunstrasen ist, sondern der Verein in seiner Gesamtheit. Im SG-
Vereinsspiel erfolgte der Anpfiff 1967. Seither sind 46 Minuten 
vergangen. Wir befinden uns demnach zu Beginn der 2. Halbzeit. Im 
ersten Abschnitt haben wir ein ordentliches Spiel abgeliefert. Wir fanden 
schnell in die Begegnung und gingen nach 22 Minuten erstmals verdient 
in Führung. (Das entspricht dem Jahr 1979 und damit erstaunlicherweise 
genau dem Eröffnungsjahr des Sportheims.) In der Folgezeit verteilten 
sich die Spielanteile in der durchaus ansprechenden Partie. Chancen 
wurden immer wieder herausgespielt und wir haben insgesamt einen 
guten Job gemacht, auch wenn wir zwischenzeitlich den 
Ausgleichstreffer hinnehmen mussten. Als wir schon glaubten, mit dem 
1:1 ginge es in die Pause, wurden wir nach 44 Minuten doch noch für 
unser mutiges Spiel nach vorn belohnt: Einen perfekten Konter nutzten 
wir kaltschnäuzig zur vielleicht etwas glücklichen 2:1-Führung. (Hier gibt 
es wieder eine verblüffende Übereinstimmung: 44 Minuten kommen 
exakt dem Jahr 2011 gleich, als der Kunstrasen gebaut wurde.) 
 
Das 2:1 ist somit zu einem Zeitpunkt erzielt worden, den man gemeinhin 
als „psychologisch wichtig“ bezeichnen würde. Was bedeutet das aber? 
Einerseits kann uns die Gunst der Minute zusätzlich Flügel verleihen. 
Andererseits kann sie uns dazu verleiten, unaufmerksam zu werden und 
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geschehen. Denn es liegen noch viele Minuten vor uns, die wir nur als 
Team bestehen. Wenn ich Trainer wäre, würde ich in der Pause mit 
Nachdruck darauf hingewiesen haben: „Wir haben ein sehr gutes 
Zwischenresultat erreicht, weiter nichts. Was das wert war – nun, 
vielleicht wissen wir nach 50 Minuten mehr. Bleibt konzentriert und 
macht nicht den Fehler, das Ergebnis halten zu wollen. Im Gegenteil: 
Legt nach! Gerade jetzt müssen wir noch eine Schippe drauflegen. Und 
alle Auswechselspieler halten sich bitte stets warm, damit ich jederzeit 
reagieren kann.“ (50? Wieso ausgerechnet 50? Ach so, nach 50 Minuten 
erreichen wir ja das Jahr 2017, in dem die SG einen ganz großen 
Geburtstag feiert. Und der soll richtig schön werden.) 
 
Als ich von meinem Spaziergang nach Hause kam, brannte im 
Sportheim schon kein Licht mehr. Am Südhimmel stand der 
zunehmende Mond, so dass ich gut sehen konnte. Die Plätze lagen 
friedvoll, ich sog das ein und tat ein paar Schritte über den Rasen, der 
schon taufeucht war.   
 
 
Klaus Wettstein 

Tauschen Geschirrhandtücher 
gegen Tortenplatten und –hauben 

 
Dank der zahlreichen Kuchen- und Tortenspenden können wir 
Sonntag für Sonntag bei den Heimspielen Kaffee und Kuchen 
verkaufen. Sind die Tortenplatten und -hauben auch gespendet? 
Es sammeln sich regelmäßig diverse Behältnisse an.  
Bitte abholen, denn es wäre schade keine Kuchen mehr zu 
bekommen, weil in den Haushalten keine Möglichkeit mehr 
besteht, diese zu uns zu transportieren. Und wir haben auch nur 
begrenze Lagermöglichkeiten. 
 
Auch finden sich immer wieder Freiwillige, die die benutzten 
Geschirrhandtücher der Sportheimküche Zuhause waschen. Für 
die anstehende Kerb haben wir einen hohen Bedarf. Bitte nicht 
vergessen, die Handtücher nach dem Waschen wieder zurück zu 
bringen. In unserer dafür vorgesehenen Schublade herrscht 
gähnende Leere.  
 



3 6



Wir gratulieren 
    Wir gratulieren 

Wir 
gratulieren 

 
unseren Vereinsmitgliedern zum 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 

65. Geburtstag 
Christa Adam 

Jürgen Krehl 

Kurt Matthes 

Karl Trietsch 

 

85. Geburtstag 
Karl Bauer 

 

40. Geburtstag 
Bianca Fries 

Helga Losmann-

Oberndörfer 

60. Geburtstag 
Barbara Kohlmann 

Reinhard Tak 

Hannelore Trautmann 

50. Geburtstag 
Margot Küfner 

Jörg Schwentke 

75. Geburtstag 
Helga Bauer 

Willibald Müller 

Adolf Röder 

Herbert Schweizer sen. 

Unseren aktiven 
Fußballern   
Marcel Böhm und Frau 
Sofia Diaz 
Abedin Reqica und Frau 
Liliana 
Tobias Rettig und Frau 
Julia gratulieren wir ganz 
herzlich zur Hochzeit und 
wünschen für die 

Zukunft alles Gute 



Als neue Mitglieder können wir in der 
SG Modau begrüßen: 
 
Konstantin Becker Potsdamer Str. 59 A Rohrbach 
Alexander Braun Alte Hole 7 Linsengericht 
Waldemar Burbach Brandisstr. 12 Darmstadt 
Julia Carnap Odenwaldstr. 136 c Nieder-Modau 
Peter Degenhardt Odenwaldstr. 132 g Nieder-Modau 
Tim Eisele Baustr. 9 Ober-Ramstadt 
Efe Erol Potsdamer Str. 2 Ober-Ramstadt 
Marvin Götz Brückengasse 42 Ober-Ramstadt 
Louis Henrich Im Gründchen 1 Rohrbach 
Pascal Kauzor Montmeyraner Str. 15 Ober-Ramstadt 
Niklas Laudien Holzpfad 8 Ober-Ramstadt 
Marcel Theil Baustr. 49^ Ober-Ramstadt 
Timo Mertz Zeilstr. 28 Frankenhausen 
Mustafa Sevim Langbeuneweg 36 Ober-Ramstadt 
Marc-Joel Reiß Goethestr. 20 A Ober-Ramstadt 
Patrick Saur Ludwigshöhstr. 55 Darmstadt 
Laurin Schmitt Clara-Schumann-Str. 16 Ober-Ramstadt 
Cihan Sevim Nd.-Ramstädter Str. 1 Ober-Ramstadt 
Soran Sufi Reichenberger Str. 9 Ober-Ramstadt 
Annette Visca Am Lohberg 39 Ober-Modau 
Ciro Visca Am Lohberg 39 Ober-Modau 
Michele Visca Am Lohberg 39 Ober-Modau 

 

 
Annahmeschluss für die nächste Ausgabe 
ist im November 2013 
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Unser Verein:                                                                                             
Kontaktadressen und Veranstaltungen: 
Vereinsgaststätte „Am Lohberg“ 06154 / 47 19  
 
1. Vorsitzender Kurt Barth 0172    8128845 
2. Vorsitzender Klaus Wettstein 06154  52733 
Rechner Angelika Wettstein 06154  52733 
Schriftführer Marina Bergholz 06154  58523   
Abteilungsleiter Fußball Werner Bergauer 0171    2622855 
Abteilungsleiter Wirtschaft Sandra Mink 0175    1847547  
Abteilungsleiter Jugend Holger Herzog 06154   5655 
Stellvertr. Abteilungsleiter Dirk Scheuvens  06154   638749 
Damengymnastik Jutta Schüttler 06154   2945 
 
Vermietung Sportheim Sandra Mink 0175     1847547  
Vereinszeitung Annerose Kringel 06167   1729 
Homepage Marina Bergholz 06154   58523 
 
Kontaktadresse für die Homepage:      homepage@sgmodau.de 
Homepage der SG Modau  sgmodau.de 
 
 
 

 

 

Termine  -  Termine   2013   –   auf einen Blick   

 
14.-16.06.2013 Jugendturnier 
14.-20.07.2013 Wochenturnier 
23.08.2013 Jahreshauptversammlung  
30.08.2013 Saisoneröffnung Jugendabteilung 
20.10.2013 Herbst-Frauenbasar  
11.-14.10.2012 Murrer Kerb 
21.12.2013 Weihnachtsfeier 
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Wir bieten Ihnen Lieferung “Aus einer Hand”

Farben   Lacke   Lasuren

Putze

Trockenbau

Wärmedämm-Verbundsysteme

Tapeten

Bodenbeläge

Werkzeuge

GROßHANDEL FÜR MALER- UND PUTZBEDARF

Im Tiefen See 71,73   64293 Darmstadt   Telefon 0 61 51/8 55 98-0   Fax 8 55 98-10
Länderweg 23   60599 Frankfurt   Telefon 0 69/60 50 93-0   Fax 0 69/60 50 93-80
Ludwigstr. 8   65474 Bischofsheim   Telefon 0 61 44/70 14   Fax 0 61 44/4 36 16

Strahlenberger Str. 1-3   63067 Offenfach   Telefon 0 69/23 22 82   Fax 0 69/25 11 52


